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1. Lade den Datensatz Mord.txt von der Homepage herunter. Er enthält einen Datensatz der folgenden
Form:

Einwohnerzahl Armenanteil (%) Arbeitslosenanteil (%) Mordrate (%)

X1,1 X2,1 X3,1 Y1
. . . .
. . . .

X1,n X2,n X3,n Yn

(a) Passe ein (multivariates) lineares Modell der Form

Yi = β0 + β1X1,i + β2X2,i + β3X3,i + εi

an den Datensatz an (um in R ein multivariates lineares Modell anzupassen benutze lm(Y∼X1+X2+X3)).
(b) Teste zum Signi�kanzniveau α = 0.05, ob die Einwohnerzahl einen signi�kanten Ein�uss auf

die Mordrate hat, d.h. teste
H0 : β1 = 0 vs H1 : β1 6= 0.

Benutze dafür die Teststatistik

T =
β̂i − βi√

Qr

n−r (A
TA)−1ii

.

Qr kann dabei über den Befehl deviance(lm()) ausgegeben werden. Berechne den p−Wert und
vergleiche ihn mit dem Ergebnis aus summary(lm()).

(c) Teste zum Signi�kanzniveau α = 0.05, ob die Hypothese

H0 : 4 · β2 = β3

plausibel ist. Benutze dafür die Teststatistik

W =
QR|H0

−QR

QR

n− r
q

.

(5 Punkte)

2. Lade den Datensatz data7.txt von der Homepage herunter. Die erste Spalte X enthält Messwerte
an den Messpunkten t in der zweiten Spalte.

(a) Passe ein lineares Modell
Xi = β0 + β1ti + εi

an den Datensatz an und berechne den sich daraus resultierenden Wert für das Streuungsmaÿ
R2. Vergleiche ihn mit dem Ergebnis von summary(lm()).



(b) Plotte die Punkte (ti, xi) zusammen mit der geschätzten Regressionsfunktion, sowie einem
punktweisen Kon�denzintervall fürX(t) zum Niveau 0.99. Überprüfe das Ergebnis von predict()
an der Stelle t = 0, indem du das Kon�denzintervall mit der Formel aus der Vorlesung berechnest.

(4 Punkte)

3. Betrachte das lineare Modell −→
X = A

−→
β +−→ε .

Sei
−̂→
β ein Schätzer für

−→
β und sei

−̂→
X = A

−̂→
β .

Zeige, dass
−→
XT−→X =

−̂→
XT −̂→X + (X −

−̂→
X )T (X −

−̂→
X ).

(3 Punkte)


